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Was je in unsre Seele fällt
Als Leid des Seins, als Lust der Welt,
Es macht uns leicht und macht uns schwer,

Und einmal reich und einmal leer.

Das Leid der Welt herrscht nicht allein;
Auch Lust der Welt will ewig sein;
Die Lebensordnung selbst bestimmt,
Was sich im Wechsel schenkt und nimmt.

Wirst du beschenkt, so freue dich;
Wirst du beraubt, so leide dich;
Kein Dasein bleibt auf Lust beschränkt,

Und keines dauernd leidgekränkt.

Doch alle Bitternis der Welt

Und alle Süße steigt und fällt.
Und treibt uns mächtig durch die Zeit,
Den Blick voraus, zur Ewigkeit.

Hermann Hiltbrunner

Dem Band «Wenn es Abend wird» entnommen (Artemis -Verlag).
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